
 



Mit 15 Jahren machte ich meine Lehre als 

Schreiner.  3 Jahre lang musste ich jeden Morgen 

und Abend 3 KM durch einen finsteren Wald. 

Selbst mein Vater, der den selben Weg von 

Gilsbach nach Burbach hatte meinte. Wenn du im 

Stockdüsteren durch diesen Wald musst und es 

raschelt vor und hinter dir, das ist schon 

unheimlich. Der Wald wimmelte von Tieren und 

man sah die Hand vor den Augen nicht. 

Ich hatte immer einen dicken Stock parat und mich 

hat es oft genug gekruselt. 

Als ich mal wieder den Erlkönig von Goethe las 

dachte ich an diese Zeit zurück und so ist diese 

Bildergeschichte entstanden. 

 

          
 

 

 

 



 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 


